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Haushaltssatzung der Gemeinde Steinburg 
für das Haushaltsjahr 2021 

 
Aufgrund der §§ 77 ff der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein wird nach Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung vom 21.12.2020 die folgende Haushaltssatzung 
erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird 
 
1. im Ergebnisplan mit   
 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 5.487.900 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 5.381.200 EUR 
 einem Jahresüberschuss von 106.700 EUR 

    
2. im Finanzplan mit   
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf 
5.435.100 EUR 

 einem Gesamtbetrage der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 

5.006.400 EUR 

    
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 

Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 
4.200 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

851.600 EUR 

 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 
Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen auf 
0 EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
auf 

500.000 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen 

Stellen auf 
2,58 Stellen. 

 
 

§ 3 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) 370 v.H. 
b) für die Grundstücke 
 (Grundsteuer B)            390 v.H. 
 

2. Gewerbesteuer            370 v.H. 
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§ 4 
 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Ausgaben und Verpflichtungsermächtigungen, 
für deren Leistung oder Eingehung der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 82 Abs.1 oder § 84 Abs.1 
Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 2.000,00 €. 
 
 

§ 5 
 
a) Die Aufwendungen eines Budgets und die dazugehörigen Auszahlungen sind gegenseitig deckungsfähig. 

Mehreinzahlungen können für Mehrauszahlungen innerhalb eines Budgets verwendet werden. Im Rahmen 
der Brandschutzbudgets dürfen Mehreinzahlungen jedoch nicht für Mehrauszahlungen verwendet 
werden. 

b) Die Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen eines Budgets im 
Finanzhaushalt sind gegenseitig deckungsfähig und übertragbar. Mehreinzahlungen können für 
Mehrauszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen innerhalb eines Budgets 
verwendet werden. 

 
 
 
Steinburg, den 22.12.2020 
 
 
 
 Bürgermeister 
 Meyer 
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V o r b e r i c h t 

zum Haushaltsplan der Gemeinde Steinburg 

für das Haushaltsjahr 2021 
------------------------------------------------------------------- 

 
Gesetzliche Grundlage des Haushaltsplans 2021 ist neben der Gemeindeordnung die 
Gemeindehaushaltsverordnung-Doppik. Daneben war der Haushaltserlass 2021 des 
Innenministers vom 29.09.2020 zu berücksichtigen. Der Ausweis der liquiden Mittel und des 
Höchstbetrages der Kassenkredite beim Amt folgt dem Erlass des Innenministers vom 
08.09.2014. 
 
Die Ergebnisse des Vorvorjahres (2019) sind vorläufig, da der Jahresabschluss noch nicht 
vorliegt. Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2015 ist durch die Gemeindevertretung im 
September 2016 beschlossen worden. Nachfolgend wurden die Jahresabschlüsse 2015 - 
2017 geprüft und beschlossen. 
 
Die Gemeinde Steinburg wurde im Jahr 2019 als „ländlicher Zentralort“ anerkannt. Zum Jahr 
2021 ist der Finanzausgleich Schleswig-Holstein reformiert worden. Anders als im zugrunde 
liegenden Gutachten vorgeschlagen, bleiben die Zuweisungen für ländliche Zentralorte 
erhalten. Für 2021 wird Steinburg daher zusätzliche Schlüsselzuweisungen in Höhe von 
413.000 EUR erhalten. 
 
Im Wesentlichen soll mit den zusätzlichen Mitteln die Ortsentwicklung vorangebracht 
werden. Folgende Verwendung ist 2021 insgesamt vorgesehen: 
 
Herrichten Grundstück Hauptstraße 2 98.000,- EUR 
B-Plan 25, Ortskern Mollhagen 5.000,- EUR 
Grunderwerb Ortskernentwicklung, Kläranlage, 
Wanderwege 165.000,- EUR 
Förderung Sportvereine 40.000,- EUR 
B-Plan Sportplatz Eichede 15.000,- EUR 
Unterhalt Gemeindeverbindungswege 40.000,- EUR 
Brandschutz / gemeindeübergreifende Aufgaben 50.000,- EUR 
Kulturförderung  2.000,- EUR 
 
SUMME 415.000,- EUR 
 
 
Entwicklung der Zahl der Einwohner 
 
a) nach der Volkszählung 1939    1.154 

b) nach der letzten Volkszählung vom 25.05.1987  2.054 

c) nach Zensus 2011      2.615 

d) nach der Fortschreibung (Stand 31.03.2020)  2.786 
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Größe des Gemeindegebietes 
 
Fläche: 
 
2.392 ha 
 
 
Wirtschaftliche Struktur 
 
Die Gemeinde ist überwiegend landwirtschaftlich und als Wohnort geprägt. Größere 
Gewerbebetriebe sind nicht vorhanden. 
 
Sonderlasten 
 
Die Gemeinde hat beträchtliche Schul- und Kindergartenlasten zu tragen. 
Zur Sicherstellung des Anspruchs auf Betreuung auch der Kinder unter drei Jahren ist der 
Kindergarten Mollhagen erweitert worden. Zuschüsse für den laufenden Betrieb fließen 
nach wie vor nicht im erwarteten Umfang. Die Auswirkungen der geänderten Finanzierung 
nach Inkrafttreten des KiTa-Reform-Gesetzes ab 01.01.2021 sind aktuell noch nicht 
vollständig absehbar. Die Gemeinde Steinburg geht von einer weiteren Steigerung der 
Kosten aus. 
Die Schulkostenbeiträge steigen seit das Land Schleswig-Holstein nur noch die Pauschale für 
Investitionskosten vorgibt und die laufenden Kosten von jedem Schulträger selbst ermittelt 
werden. 
 
 
 
Übersicht der Rechnungsergebnisse 
 
Fehlbetrag 2015:  -476.738 EUR 
Fehlbetrag 2016:  -164.515 EUR 
Überschuss 2017:  162.375 EUR 
Abschluss 2018:  liegt noch nicht vor 
Abschluss 2019:  liegt noch nicht vor 
 
Für die Fehlbeträge der Jahre 2015 und 2016 hat die Gemeinde jeweils 80.000,- EUR Fehlbetrags-
zuweisung vom Land Schleswig-Holstein erhalten. 
 
 
 
 
Aufgliederung des Gewerbesteueraufkommens 
 
Von den 90 Gewerbebetrieben zahlten 2019 
 26 Betriebe  (29 %) keine Gewerbesteuer 
 15 Betriebe  (17 %) bis 1.000 EUR 
 34 Betriebe  (37 %) von 1.001 EUR bis 10.000 EUR 
 15  Betriebe  (17 %) von 10.001 EUR bis 100.000 EUR 
Gewerbesteuer jährlich. 
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2017 2018 2019 2020 2021
in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR

1 2 3 4 5 6

Grundsteuer A 51 48 50 50 50

Grundsteuer B 362 368 368 367 367

Gewerbesteuer 582 452 514 400 400

Gemeindeanteil an der 
Einkommenssteuer

1.520 1.636 1.778 1.587 1.700

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer

37 48 53 47 53

Vergnügungssteuer 0 0 0 0 0

Hundesteuer 22 22 23 20 20

Zweitwohnungssteuer 0 0 0 0 0

andere Steuern 0 0 0 0 0

allgemeine Schlüsselzuwei-
sungen

709 646 670 1.073 1.005

Sonderschlüsselzuweisungen 0 0 0 0 0

Schlüsselzuweisungen nach
§15 FAG

0 0 0 0 0

Ausgleichsleistungen nach 
dem Familienleistungs-
ausgleich (§31a FAG)

133 143 155 171 163

sonstige allgemeine Finanz-
zuwweisungen

0 0 0 0 0

Summe der allgemeinen 
Deckungsmittel:

3.416 3.363 3.611 3.715 3.758

Veränderung Vorjahr (in %) -1,6% 7,4% 2,9% 1,2%

Gewerbesteuerumlage 96 83 91 38 38

allgemeine Kreisumlage 921 933 963 1.010 1.015

zusätzliche Kreisumlage 0 0 0 0 0

Amtsumlage 483 558 583 612 630

Zusatzamtsumlage 0 0 0 0 0

Finanzausgleichsumlage 0 0 0 0 0

Summe der Umlagen: 1.500 1.574 1.637 1.660 1.683

Veränderung Vorjahr (in %) 4,9% 4,0% 1,4% 1,4%

Überschuss im Produkt 611 1.916 1.789 1.974 2.055 2.075

Übersicht über die Steuereinnahmen und wichtigsten
Finanzzuweisungen sowie der Umlagen 
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Gemeinde Steinburg 
 
Geplante Investitionen 

 

 
LIEGENSCHAFTEN 

  

   

11130.7821029 
 
11130.7852000 

Grunderwerb 
 
Erschließung B-Plan 25 

165.000 € 
 

500.000 € 

 
 

FEUERWEHREN 
  

   

126xx.783xxxx Bewegliches Vermögen / 
Schutzkleidung, Atemschutz-
geräte u.a.  

40.200 € 

 
 

SCHMUTZWASSER 
  

   

53810.7852044 Investitionen Kläranlage 
 
 

30.000 € 

 
 

GEMEINDESTR. 
  

   

54100.783xxxx Bewegliches Vermögen / 
Leichtgutschaufel, Rasenmäher 
 

5.000 € 
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Vorvorjahr Vorjahr Haushaltjahr
lfd. Nr. Produkt Bezeichnung 2019 2020 2021

EUR EUR EUR

1 12600 Feuerwehr - Zuschuss Kameradschaftskasse 900 900 900

2 26300 Musikschule Bad Oldelsoe - 650 750 800

3 28100 Heimat- / Kulturpflege - Zuschuss Dorffeste 900 900 900

4 33100 Wohlfahrtspflege - Kirchengemeinde für Altenarbeit 500 500 500

5 33100 Wohlfahrtspflege - Gemeinde Todendorf Altenclub 500 500 500

6 33100 Förderung Wohlfahrtspflege - Sozialverband 600 600 600

7 42100 Sportvereine- Zuschuss Jugendarbeit / Hallennutzung 8.400 9.000 40.000

Vorvorjahr Vorjahr Haushaltjahr
lfd. Nr. Produkt Bezeichnung 2019 2020 2021

EUR EUR EUR

1 11120 Allg. Verwaltung - "Holsteins Herz" 1.400 1.400 1.400

2 11120 Allg. Verwaltung - Schleswig-Holsteinischer Gemeindetag 2.300 2.200 2.200

3 11120 Allg. Verwaltung - Volksbund dt. Kriegsgräberfürsorge 50 50 50

4 12600 Feuerwehr - Kreisfeuerwehrverband 2.100 2.200 2.200

Übersicht über Zuweisungen und Zuschüsse an Vereine
 und Verbände gem. §6 Nr. 8c) GemHVO-Doppik

Übersicht über die Mitgliedschaft in Vereinen
 und Verbänden gem. §6 Nr. 8d) GemHVO-Doppik
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Zusätzliche Mittel für den Status als ländlicher Zentralort ermöglichen es der Gemeinde Steinburg, einen 
ausgeglichenen  Haushalt aufzustellen. Soweit diese Mittel der Gemeinde dauerhaft zufließen, könnten auch 
zukünftig ausgeglichene Haushalte möglich sein. Ohne diese Zuweisungen wird es schwer, die Netto-
Abschreibungen von ca. 320.000 EUR zu erwirtschaften. Daneben bestimmen umlagenfinanzierte Haushalte, die 
die Gemeinde nur indirekt beeinflussen kann, wesentlich die Haushaltsplanung. 

Unterhaltungsmaßnahmen für die Infrastruktureinrichtungen werden auf das Nötigste beschränkt.

Freiwillige Leistungen werden von der Gemeinde nur in sehr geringem Umfang gewährt. Sie beschränkt sich im 
wesentlichen auf die Jugendförderung (Sportvereine / Musikschule) und die Unterstützung der Seniorenarbeit.

Wesentliche Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung
 gem. §6 Nr. 8a und b) GemHVO-Doppik

Angaben zur Ausschöpfung der Steuer- und sonstigen Einnahmequellen
 gem. §6 Nr. 8e) GemHVO-Doppik

Die Hebesätze für die Realsteuern liegen bei 370 / 390 / 370. 
Die Hundesteuer beträgt 90,- EUR für den ersten und 120,- EUR für den zweiten Hund.

Die Abwasserbeseitigung wird von der Gemeinde kostendeckend betrieben, inzwischen muss aber eine 
negative Verzinsung berücksichtigt werden, die der Gesamthaushalt trägt.
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Übersicht über die gebildeten Budgets 
 

 A. Ergebnisplan 
Budget Nr. Bezeichnung Zugeordnete Erträge und 

Aufwendungen der Teilpläne 

1111 Gemeindeorgane 

Alle Erträge und Aufwendungen 
eines Budgets und die dazuge-
hörigen Ein- und Auszahlungen. 
 
Ausnahmen: 
 Verfügungsmittel 
 Zuführungen zu Rückstellungen 

und Rücklagen 
 Abschreibungen 
 Personalaufwendungen 
 Versorgungsaufwendungen  

1112 Allgemeine Verwaltung 

1113 Liegenschaftsverwaltung 

1261 Brandschutz Mollhagen 

1262 Brandschutz Eichede 

1263 Brandschutz Sprenge 

1264 Brandschutz Jugendwehr 

2100 Schulen 

2620 Musikzug Eichede 

2810 Heimat- / Kulturpflege 

3650 Kindertageseinrichtungen 

5220 Wohnbauförderung 

5381 Schmutzwasser 

5382 Regenwasser 

5410 Gemeindestrassen 

5730 Gemeinschaftshäuser 

 

B. Finanzplan 
(Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen) 
Budget Nr. Bezeichnung Zugeordnete Einzahlungen und 

Auszahlungen der Teilpläne 

1261 Brandschutz Mollhagen 
Die Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaß-
nahmen eines Budgets im 
Finanzhaushalt sind gegenseitig 
deckungsfähig und übertragbar. 
Die Mehreinzahlungen können für 
Mehrauszahlungen für Investi-
tionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen innerhalb eines 
Budgets verwendet werden. Die 
investiven Auszahlungen im 
Brandschutz sind als nehmende 
Konten in den jeweiligen 
Deckungskreis integriert. 

1262 Brandschutz Eichede 

1263 Brandschutz Sprenge 

1264 Brandschutz Jugendwehr 

5381 Schmutzwasser 

5410 Gemeindestrassen 
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Gemeinde Steinburg 
 
Investitionsprogramm 2021 

 
 

 
Der Gemeinde Steinburg plant im Rahmen des Investitionsprogram-
ms des Haushaltsjahres 2021 für die Jahre 2022 bis 2024 folgende 
Maßnahmen: 
 
 
 
 

Haushaltsjahr 2022 Ortskernentwicklung Mollhagen 
 Erweiterung Kläranlage 
 
 
Haushaltsjahr 2023 Ortskernentwicklung Mollhagen 
 Feuerwehrgerätehaus Mollhagen 
 
 
Haushaltsjahr 2024 Ortskernentwicklung Mollhagen 
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